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Der Sommer räumt dem Herbst das Feld 

und der Herbst dem Sommer die Felder. 
Volksmund 
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 B¿rgermeister Ludwig Huber 

Liebe Weilbacherin! Lieber Weilbacher! 
 
Der heurige Sommer befindet sich lt. Wetteramt unter den Top 5 
seit Beginn der Aufzeichnungen. ¦ber den bevorstehenden Herbst 
sind unterschiedlichste Vorhersagen unterwegs ï lassen wir uns 
also ¿berraschen. 
 

Leider ist ein schºner Sommer nicht immer nur von Vorteil, so ent-
standen auch heuer wieder groÇe Schªden im Forstbereich durch 
Schªdlinge, die aufgrund des trockenen, warmen Sommers beg¿ns-
tigt waren. 

In der letzten Ferienwoche hat die Wasser-
pumpe der Gemeinde nach knapp 40 Jah-
ren den Geist aufgegeben. Nach dem Aus-
tausch der Pumpe und Erneuerung der de-
solaten Leitung konnte die Versorgung in-
nerhalb von zwei Tagen wieder aufgenom-
men werden.  
 

Die Kollaudierung der Kanalbauabschnitte 
BA 03 und BA 04 ist noch ausstªndig. Da-
mit wurde das Ziviltechnikerb¿ro HIPI aus 
Vºcklabruck beauftragt. 
 

Im Jahr 2020 muss eine Kamera-
Befahrung des Kanalsystems in Weilbach 
durchgef¿hrt werden. Da in nªchster Zeit 
auch die Erstellung eines Leitungsinforma-
tionssystems (LIF) erforderlich ist, hat der 
Gemeinderat beschlossen dies im Zuge 
der Kamera-Befahrung durchzuf¿hren. Die 
Gesamtkosten f¿r diese Vorhaben werden 
ca. ú 118.000 betragen.  

Bauï bzw. Erhaltungsarbeiten 

Frau Direktorin Ute Engl ist aus dem 
'Sabbatical-Jahr' zur¿ck und leitet wieder 
die Schulkooperation. Ich bedanke mich 
bei Frau Christine SchieÇl f¿r die Leitung 
unserer Volksschule und f¿r die gute Zu-
sammenarbeit im abgelaufenen Schuljahr. 
 
Die lange angestrebte Anbindung der 
Volksschule an das Glasfasernetz hat 
heuer umgesetzt werden kºnnen. Der 
nªchste Schritt ist nun die Anschaffung 
von neuen Gerªten zur Nutzung der IT-
Infrastruktur. 
 
Im Turnsaal wurden in der Ferienzeit die 
defekten Fenster ausgebaut und durch 
neue ersetzt. Es ist nun auch mºglich, den 
Turnsaal zu beschatten. Im Zuge dieser 
Arbeiten wurden auch direkt am Schulge-
bªude selbst einige Fenster erneuert. 

Kultur/Vereine 

In den nªchsten Wochen werden wieder 
verschiedene Asphaltierungs- und StraÇen-
bauarbeiten vom G¿terwegerhaltungsver-
band (WEV) durchgef¿hrt - bitte um Ver-
stªndnis bzgl. etwaig kurzfristiger StraÇen-
sperren oder Beeintrªchtigungen im Ver-
kehrswesen. 
 

G¿terwege:   
¶ Neubau Teilabschnitt GW Detzlhof 
¶ Bauarbeiten GW Hubauer 
 

GemeindestraÇen:  
¶ Siedlungsweg Traunwieser  
¶ Sichtverbesserung im Kreuzungsbereich 
GW Kirchberg mit der Weilbacher Lan-

StraÇenbau 

Schule 

Ich gratuliere dem Musikverein Weilbach 
noch einmal sehr herzlich zum 
"Ausgezeichneten Erfolg" bei der 
Marschwertung im Zuge des BBMF in 
Taiskirchen. Dieser Auftritt war eine sehr 
gelungene Darbietung und eine tolle Ein-
ladung f¿r das BBMF 2020 in Weilbach. 
 
 

Ich bitte auch wieder darum, den Bewuchs 
(Strªucher) entlang der StraÇen bzw. des 
ºffentlichen Gutes so zu pflegen, dass eine 
ordentliche Sicht der Verkehrsteilnehmer 
gewªhrleistet ist. 
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Der 1.1.2020 ist f¿r die Gemeinde Weil-
bach ein Datum der Verªnderung. 
 
Einerseits wird ab diesem Datum die VRV 
2015 in Kraft treten, d.h. dass sich die 
Buchhaltung sowie einige Ablªufe im tªgli-
chen Geschªftsfeld ªndern. Die daf¿r un-
bedingt erforderlichen Vorbereitungsarbei-
ten laufen mittlerweile bereits seit Jahren 
ï abgesehen von den Schulungen in den 
verschiedensten Themengebieten auf Mo-
dul-Basis, ist/war unter anderem die Ver-
mºgenserfassung (Gebªude, StraÇen, 
Br¿cken, Parkplªtze, Kulturg¿ter, ºffentl. 
Einrichtungen, é) eine der zeitaufwªn-
digsten Aufgaben. Bei uns war es leider 
aufgrund der Personalkapazitªten nicht 
mºglich, wie in grºÇeren Gemeinden, ext-
ra f¿r diese Aufgaben Mitarbeiter abzu-
stellen, sondern mussten wªhrend des 
normalen Tagesgeschªftes zusªtzlich mit-
erledigt werden. 
 
Andererseits soll mit diesem Datum die 
Verwaltungskooperation (Gem. 
Mºrschwang, Gem. St. Georgen und 
Gem. Weilbach) starten. Ich bin zwar mo-
mentan noch etwas skeptisch, ob dieser 
Termin eingehalten werden kann, da wir 
momentan wieder durch verschiedene Or-
gane des Landes O¥ hingehalten werden 
und wir die erforderlichen Anschaffungen  

 

bzw. MaÇnahmen zur Zeit nicht tªtigen 
bzw. umsetzen kºnnen.  
Dies m¿sste jedoch mittlerweile sehr zeit-
nah geschehen, da ansonsten die Vorbe-
reitungen nicht mehr zeitgerecht bzw. ord-
nungsgemªÇ getroffen und abgeschlossen 
werden kºnnen. 
 
Im Zuge der ganzen "Verªnderungen" wur-
de auch ¿ber Zusammenschl¿sse von 
Standesªmtern diskutiert. Nach Pr¿fung 
verschiedener Varianten, wurde in der Be-
zirkskonferenz der Vorschlag gefasst, nach 
dem Muster Bezirk Schªrding, einen be-
zirksweiten Standesamtsverband zu gr¿n-
den. Der Hauptsitz befindet sich in der Be-
zirkshauptstadt Ried. Der Gemeinderat 
Weilbach hat, so wie der GroÇteil der Ge-
meinden im Bezirk Ried, den Vorschlag 
angenommen und einstimmig den Beitritt 
zum Standesamtsverband beschlossen. 
 

 
Wie allseits bekannt ist, findet am  
 

Sonntag, 29. September 2019 
 
die Nationalrats-Wahl statt. 
 
Es besteht wieder die Mºglichkeit eine 
Wahlkarte zu bestellen (bitte auf Fristen 
achten!) bzw. das Wahlrecht direkt am 
Wahltag auf dem Gemeindeamt von 08.00-
12.00 Uhr in Anspruch zu nehmen. 
 
Ich bitte, das Wahlrecht auszu¿ben und um 
zahlreiche Teilnahme an dieser Wahl. 
 
Ich w¿nsche allen Weilbacherinnen und 
Weilbachern einen schºnen Herbst, 
allen Sch¿lern einen guten Start in das 
neue Schuljahr und viel Erfolg bei den be-
vorstehenden Aufgaben und Pr¿fungen der 

kommenden Zeit. 
 

Ludwig Huber 
B¿rgermeister 

Verwaltungsreform VRV 2015  
Gemeinde-Verwaltungskooperation 

Nationalrats-Wahl 2019 

Ich darf an dieser Stelle auch dem Thea-
terverein "Vorhang Auf" f¿r die gelunge-
nen Auff¿hrungen "Der keusche Lebe-
mann" im Saal des eh. GH Burgstaller 
gratulieren. An den Auff¿hrungstagen 
konnte das Publikum wieder hellauf be-
geistert werden.  
 

Es freut mich auch, mitteilen zu kºnnen, 
dass der Gemeinderat beschlossen hat, 
sich am Ankauf der neuen Lautsprecher-
anlage durch die Pfarre maÇgeblich zu 
beteiligen. Es wurde daher vereinbart, 
dass diese Anlage auch den Weilbacher 
Vereinen zur Verf¿gung steht.  

Lautsprecheranlage 
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Dr. Breitwieser Eva, Weilbach  07757/6060 oder  
Handy 0664/1442380 
Dr. Danner, Geinberg   07723/8194-0 
Dr. Daxecker, Ried  07752/829 40 
Dr. Huber, Ried  07752/856 11 
Dr. Jagdt, Utzenaich   07751/8285 
Dr. Maier, Lambrechten  07765/7007 
Dr. Nentwich, Obernberg am Inn  07758/30264 
Dr. Niederm¿ller, Ried  07752/824 42 
Dr. Novak, St. Martin/Innkreis  07751/8421 
Dr. Plunger, Obernberg   07758/2253-0 
Dr. Rapold, Eggerding  07767/500 
Dr. Reischl, Ort im Innkreis  07751/8334 
Dr. Schneglberger, Reichersberg  07758/2030 
Dr. Seifried, Ried  07752/212 45 
Dr. Semm, Aurolzm¿nster  07752/800 88 
Dr. Sperrer-Hochreiter, Antiesenhofen  07759/51070 

 rzte-Wochenend-Dienste 

Hausªrztlicher Notdienst   141 
Feuerwehr  122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 rzteflugambulanz                   40 144 
Vergiftungsinformation   01 406 43 43  

 rzte-Telefonnummern 

Notfallnummern 

Die Sonnï und Feiertagsdienste werden   
unter folgender Nummer bekanntgegeben: 
 

Rufnummer 141 (hausªrztlicher Notdienst)  

Die Praxis Dr. Breitwieser Eva  
ist wegen Urlaub  

an folgenden Tagen geschlossen: 
 
vom 25. bis 29. November 2019 geschlossen, 

nªchste Ordination ist am Montag, 2. Dezember  
 

 rzte - Urlaub - Fortbildung  
 

am 27.und am 30. Dezember 2019 
geschlossen, nªchste Ordination ist 
am Donnerstag, 2. Jªnner 2020 

 

Vertretung haben die diensthabenden 
 rzte des Dienstsprengels. 

 rztenotruf: 141 

141 
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¥ffnungszeiten der Altstoffsammelzentren: 
 

Obernberg:  Montag 8:00 - 12:00 Uhr und Freitag 8:00 - 18:00 Uhr,  
 Telefonnummer:  07758-3389;  
  
 

Ried i. I.:  Montag bis Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr u. 13:00 - 17:30 Uhr 
 Samstag von 8:00 - 12:00 Uhr; Telefonnummer 07752-80214;  
  

Gr¿nschnitt-Entsorgung: 
Gr¿nschnitt kann ab 1. April bis voraussichtlich 31.Oktober immer an einem Montag von 17.00 -
18.15 Uhr, an einem Freitag von 13.00-17.00 Uhr und an einem Samstag von 08.00-12.00 Uhr 
zur Kompostier-Anlage "Innkompost" nach St. Georgen gebracht werden.  
 

Zufahrt: Richtung Obernberg - rechts vor Stadel von Franz Augustin 

R e s t m ¿ l l t o n n e 
 

Der Deckel der Restm¿lltonne muss geschlossen sein (es d¿rfen keine M¿llberge aufget¿rmt 
werden). Bei Bedarf einen M¿llsack (mit der Aufschrift ĂFrauscherñ) bei der Gemeinde zusªtz-
lich kaufen - die M¿llsªcke m¿ssen zugebunden sein! Herkºmmliche M¿llsªcke werden nicht 
mitgenommen. 
Bitte darauf achten, dass der M¿ll in der Restm¿lltonne sorgfªltig getrennt ist. 
Glas, Metall, Altpapier, Plastik, Altkleider M¦SSEN separat entsorgt werden!!! Danke! 

M¿ll-Termine und Entsorgungs-Tipps 

B i o t o n n e  -  r i c h t i g e   E n t s o r g u n g 
 

In der Biotonne d¿rfen nur biogene Abfªlle entsorgt werden. Bitte darauf achten, dass nicht ver-
sehentlich Verpackungsmaterial mit entsorgt wird.  
Dies gilt nat¿rlich auch f¿r den Bio-Container am Friedhof. Dinge, wie Schleifen von Blumen-
krªnzen, Grablichter und dergleichen d¿rfen nicht im Bio-Container entsorgt werden. 
Wir weisen darauf hin, dass durch eine unsachgemªÇe M¿llentsorgung von Biom¿ll, Altpapier 
und auch Restm¿ll etc. Kosten entstehen, die der Verursacher ¿bernehmen muss. 

Biotonne  

 
Mittwoch 02.10.2019 
Mittwoch 30.10.2019 
Mittwoch  27.11.2019 
Freitag 27.12.2019 
 

Laut Fa. Frauscher weisen 
wir darauf hin, dass es kurz-
fristig aufgrund arbeitszeitge-
setzlichen Gr¿nden zu  nde-
rungen im Abfuhrplan kom-
men kann. Falls Ihre Tonnen 
nicht planmªÇig abgeholt 
werden, bitte die Tonnen ein-
fach ca. 2-3 Tage lªnger 
stehen lassen. Danke! 

A l t p a p i e r t o n n e   
 

Bitte keine ganzen Schachteln/Kartons in die Altpapiertonne bzw. die Papier-Container 
werfen. Kartons/Schachteln d¿rfen nur in zerlegter Form entsorgt werden. Bitte keinen 
Restm¿ll oder dergleichen in der Altpapiertonne bzw. im Altpapiercontainer entsorgen. 

Sammelinsel  
geºffnet 14-tªgig 
von 15 - 17 Uhr 
 
 
 
 
 

Freitag  13.09.2019 
Freitag 27.09.2019 
Freitag 11.10.2019 
Freitag 25.10.2019 
Freitag 08.11.2019 
Freitag 22.11.2019  
Freitag 06.12.2019 
Freitag  20.12.2019 
Freitag 03.01.2020  
  
 

 

Restm¿lltonne  

 
Dienstag 10.09.2019 
Dienstag 08.10.2019 
Dienstag 05.11.2019 
Dienstag 03.12.2019 
 

 
Altpapiertonne  
 

Freitag 13.09.2019 
Freitag  08.11.2019 

A B H O L U N G  der Restm¿ll-, Altpapierï und Biotonnen 
 

Die Restm¿ll, Altpapierï und Biotonnen m¿ssen unbedingt am Tag der Abholung bis 6.45  
Uhr drauÇen stehen, nur so kann die Fa. Frauscher f¿r eine Entleerung garantieren. 
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Sportunion Weilbach 

Alles erdenklich Gute f¿r den ge-
meinsamen Lebensweg w¿nschen 
wir Katrin und unserem Obmannstv. 
Stefan Schºnauer! 
 
Am Pfingstmontag durften wir mit den 

beiden einen lustigen und gem¿tlichen 

Hochzeitstag verbringen.  

Danke, daf¿r! 

Alles Gute unserem Jubilar! 
 
 
Es lebe der Sport,  
er ist gesund und macht uns hart.  
Er gibt uns Kraft, er gibt uns Schwung . . . .  
(Quelle: Songtext, Reinhard Fendrich) 
 
 

In diesem Sinne mºchten wir dir, Lois, alles 
Gute zum 80. Geburtstag w¿nschen. Weiter-
hin noch viele gesunde, fitte und sportliche 
Jahre bei den Stocksch¿tzen! 

 

  
Obmann Wiesenberger Andreas 

H o c h z e i t 

G e b u r t s t a g 
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Sportunion - Sektion Asphalt 

Bei wunderschºnem Wetter wurde die Ortsmeisterschaft mit den ºrtlichen Ver-
einen abgehalten. F¿r die rege Beteiligung und auch dass alle Moarschaften 
zustande gekommen sind, bin ich sehr dankbar. Mir ist schon bewusst, dass 
der Termin ĂOstermontagñ mit vielen Familienfeiern kollidierte. Auf Wunsch der 
Vereine, die durchaus Gefallen gefunden haben am Stocksport, kºnnte ich mir 
einen voraussichtlichen Termin So 26.4.20 vorstellen. 

Dank f¿r die gute Unterst¿tzung gilt Union Obmann Andi Wiesenberger und Sektionsleiter FuÇ-
ball Stefan Hell jun., die uns die Rªumlichkeiten zur Verf¿gung gestellt haben. Der sportliche Lei-
ter Ernst Faulhaber gab das Ranking bekannt: 

3. Platz: Singgemeinschaft -  
Jause f¿r 5 Personen von Dorfstube Weilbach 

Besten Dank an ALLE, die zum  
Gelingen des Festes beigetragen 
haben. 
 
Quereinsteiger, bzw. alle, die den 
Stocksport ausprobieren wollen,  
sind uns herzlich Willkommen! 
 
Sonntag und Donnerstag um  
19:30 Uhr am Sportplatz Weilbach. 
 
Darauf freut sich 
Sektionsleiterin Elfi Hell 

Weitere Rªnge:  
 
Ý Senioren 
Ý FuÇball 
Ý Feuerwehr 
Ý Musikverein 

2. Platz: ASI - Jause f¿r 5 Personen 
vom Mostbauer Weilbach 

1. Platz: Jªger ï Fass Rieder Bier  
und Jause vom Feichtinger 
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Gesunde Gemeinde Weilbach 

Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde Weilbach: 

Crossaut-Krafttraining 
 

Leitung:  Theresa Neum¿ller   
 (www.theresa-neumueller.at) 
 

Wann:  ganzjªhrig 
 jeweils Montag v. 18.30 bis 19.30 
 und Donnerstag v. 18.00 bis 19.00 
 

Wo:  Turnsaal der VS Weilbach  
 

Anmeldung direkt bei Theresa Neum¿ller unter 
der Email: theresa-neumueller@gmail.com 
 

Schºne Herbsttage w¿nscht  
Angela Huber - f¿r die Gesunde Gemeinde Weilbach 

Frauenherzen schlagen anders 
 

Veranstaltung der Gesunden Gemeinden: 
Mºrschwang, Obernberg, Reichersberg,  

St. Georgen und Weilbach. 
 

Vortrag mit Prim. Dr. Thomas Winter 
Leiter Innere Medizin II - Kardiologie 

Krankenhaus der Barmh. Schwestern i. Ried 
 

Donnerstag, 24. Okt. 2019 - 19.00  
im Saal des Dorfhauses Mºrschwang 

 
Die koronare Herzkrankheit manifestiert sich 
bei Frauen im Schnitt zehn Jahre spªter als 
beim Mann. Dennoch versterben mehr Frauen 
an Herzkreislauferkrankungen. Dies liegt daran, 
dass die Ăklassischenñ Symptome bei Frauen 
Ăuntypischerñ sind. Haben Sie das gewusst? 

Wir nehmen gerne W¿nsche oder Anregungen 
betreffend Kurse oder Vortrªge unter 07757-
6355 entgegen und freuen uns ¿ber rege Teil-
nahme. Es kºnnen auch Veranstaltungen in 
Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde 
abgehalten werden. Jede Idee ist willkommen! 

Yoga - Kurse f. Anfªnger u. Fortgeschrittene 

Anmeldung unter: 
 

Handy: 0680 140 40 23 
  

oder 
 

www.michaelnorz.at 
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Pfarr- und Gemeindebibliothek 
¥ffnungszeiten: Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr 
 Sonntag:    10.00 bis 11.00 Uhr 

                    (nach dem Gottesdienst) 

Ich will, dass ihr in Panik geratet!    Greta Thunberg  

Meine Reden zum Klimaschutz  
 

ăIch habe gelernt, dass man nie zu klein daf¿r ist,  

eine Verªnderung zu bewirken.ò 

Greta Thunbergs ProtestbewegungĂ #FridaysForFuture hat die Welt erobert. 

Die sechzehnjährige Umweltaktivistin ist zur Stimme einer Generation gewor-

den, die mit den Folgen unserer heutigen Klimapolitik leben muss. Mit ihren 

Reden bewegt sie die Menschen und rüttelt sie wach. Eindringlich fordert sie 

uns auf zu handeln, denn: ăUnser Haus steht in Flammen.ò 

Das Büchereiteam wünscht allen schöne Herbsttage . 

Irmgard Stanek, Alois Tischler, Antonia Pöttinger, Verena u. Helga Vorauer  

Szenen aus dem Herzen   Autoren: Greta & Svante Thunberg  

Unser Leben für das Klima  Beata & Nakeba ð Ernman  

Die junge Klimaaktivistin, die die Mächtigen das Fürchten lehrt ð dies ist 

Gretas ganz persönliche Geschichte und die ihrer Familie. Aber es ist vor 

allem eine Geschichte über die Krise, die uns alle betrifft: der Klimawan-

del.  

ăGreta Thunberg ist nicht nur ein Idol der Jugend,  

sondern eine Hoffnungsgestalt.ò 

Herbert Prantl, Süddeutsche Zeitung  

Die kleine Straße der großen Herzen  Autorin: Manuela Inusa  
 

Wiedersehen in der Valerie Lane - der romantischsten Straße der Welt  

 

In den letzten drei Jahren ist viel passiert in der Valerie Lane. Die kleine Toch-

ter von Laurie, der Besitzerin des Teeladens, hat ein Geschwisterchen bekom-

men, Chocolatiere Keira hat sich getraut, und Orchid ist ihrer großen Liebe 

gefolgt. Doch auch wenn nicht mehr alle beisammen sind und sich vieles 

verändert hat, herrscht doch Zufriedenheit in der kleinen Straße im Herzen 

Oxfords, denn nach wie vor halten alle zusammen und versuchen Gutes zu 

tun. Doch dann passiert etwas, mit dem niemand gerechnet hätte, und die 

Frauen der Valerie Lane erfüllen einer lieben alten Freundin einen großen 

Wunsché.. 

Emsi will nach Hause   Autorin: Irene Gruber  

 
Gutes Benehmen lässt sich lernen  

 

Die kleine Ameise Emsi will zurück in den Ameisenbau zu ihrer Familie. Un-

terwegs lernt sie, dass die Insekten andere Wörter verwenden als ihre 

Ameisenfamilie, denn Ameisen geben nur Befehle. Schnell begreift sie, 

dass sie mit Bitte, Danke, guten Tag und Auf Wiedersehen schneller zum 

Ziel kommt.  

Die Autorin schreibt Kurzgeschichten, Gedichte, Märchen und Theater-

stücke in Mundart und Hochdeutsch. Sie lebt in Eberschwang.  
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Singgemeinschaft Weilbach 

Brauchtumspflege - am 22. 
Juni waren wir bei Fam. 
Kobler zur Firstfeier eingela-
den und weihten dabei die 
neu errichtete Halle ein. 
Danke an Fam. Kobler f¿r 
die gute Verpflegung und 
Gastfreundschaft! 

Unser jªhrliches Sommerfest 
fand heuer am 9. August beim 
Mostbauern statt. Wir genossen 
eine laue Sommernacht. 

Chorkonzert der Singgemeinschaft Weilbach 

am Samstag, 12. Oktober 2019, 20:00 

im ehem. Gasthaus Burgstaller 

Eintritt: freiwillige Spenden 

- Vorank¿ndigung - 

Wir freuen uns auf euren Besuch und einen abwechslungsreichen musikalischen Abend! 
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Musikverein Weilbach 

Marschwertung 

Beim BBMF in Taiskirchen trat der MV Weilbach 
am 23. Juni in der Hºchststufe E an. Das 
Showprogramm stand unter dem Motto ĂEine Ein-
ladung zum BBMF 2020ñ und begeisterte nicht nur 
das Publikum, sondern konnte auch die Wertungs-
richter ¿berzeugen. Somit gratuliert der MV Weil-
bach seinem Stabf¿hrer Anton Endl zu sensati-
onellen 94,47 Punkten! 

F¿r zwei junge Musiker war es heuer die erste 
Marschwertung: Hannah Pºttinger unterst¿tzt den 
MVW ab sofort auf dem Saxophon und Erich 
Pamminger auf der Klarinette. Der MV Weilbach 
freut sich schon auf viele gemeinsame Musikfeste 
und Konzerte mit euch! 

Flying Notes 

Von 2. bis 5. August 2019 hieÇ es f¿r die Jungmu-
siker der Kapellen Mºrschwang, St. Georgen und 
Weilbach ĂSpiel, SpaÇ & Blasmusikñ. Unter der Lei-
tung von Anna Gurtner und Johanna Schwarzmayr 
studierten die jungen Musiker ein abwechslungsrei-
ches Programm ein. Am 11. August hieÇ es dann 
ĂB¿hne frei f¿r die Flying Notesñ. Beim Krammer-
gassnfest in St. Georgen stellten die Flying Notes 
ihr Kºnnen unter Beweis und prªsentierten ein ab-
wechslungsreiches Programm.  

Ein herzliches Dankeschºn an die Jungendreferen-
ten Dominik Ortmaier und Christopher Schºnauer 
f¿r ihr Engagement! 

Heuer stand nicht nur das 
Weilbacher 6er-Gspann auf 
der B¿hne, sondern auch die 
Mini-Youngstars durften B¿h-
nenluft schnuppern.  

Weitere musikalische 
Schmankerl prªsentierte Se-
bastian Holzeder auf der Stei-
rischen Harmonika. 

Der MV Weilbach bedankt sich bei allen Weil-
bachern f¿r den zahlreichen Besuch! 

Vorbereitung BBMF 2020 

Damit das BBMF 2020 zu einem ein-
zigartigen Erlebnis wird, sind die Vor-
bereitungen schon in vollem Gange: 
Sitzungen wurden abgehalten, die 
neue Fahne wurde gehisst, die Home-
page wurde aktualisiert uvm.  

Musigassnfest 

Beim heurigen Musigassnfest am 28. Juli 19 
wurde das 40-Jahr-Jubilªum der Goldhauben-
gruppe Weilbach gefeiert. Nicht nur f¿r das leibli-
che Wohl war gesorgt, sondern auch f¿r musika-
lische Unterhaltung.  

Musikalische Fr¿herziehung & Musikwerkstatt 

Ab Oktober bietet der MV Weilbach im Musik-
heim wieder jeden ersten Samstag im Monat f¿r 
alle Kindergartenkinder Musikalische Fr¿herzie-
hung bzw. eine Musikwerkstatt f¿r die Volks-
schulkinder an! Die Kinder lernen verschiedene 
Lieder und Instrumente kennen. Mehr Infos gibt 
es auf unserer Homepage: https://
www.mvweilbach.at/ 

NEU: Am 22. Dezember werden die Kinder der 
Musikalischen Fr¿herziehung und der Musik-
werkstatt gemeinsam mit der Flºtengruppe 
von Reich Gerti den Gottesdienst musikalisch 
umrahmen. 

Es wird ein Jahresbeitrag von 20ú eingesammelt! 
Bitte einen Schnellhefter mitnehmen! Erster Termin: 

Musikalische  
Fr¿herziehung 

5. 10. 9:00 ï 10:00 

Musikwerkstatt 5. 10. 10:00 ï 11:00 

TERMINE 
16. November 19 Ÿ Wertungsspiel 
22. Dezember 19 Ÿ Gottesdienstgestaltung 
29. Feb. + 1. Mªrz 20 Ÿ Fr¿hjahrskonzert 

Bei Interesse bitte bei Daniela Endl 
(0676/9484128) oder bei Angelika Stockhammer 
(0676/4407511) melden. 

https://www.mvweilbach.at/
https://www.mvweilbach.at/
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Goldhauben-Gemeinschaft Weilbach 

Theater Neuigkeiten 

Liebe theaterbegeisterte Weilbacher! 

Am 12. und 13. Juli 2019 prªsentierte die Theatergruppe Weilbach 

das Theaterst¿ck ĂDer keusche Lebemannñ - ein Schwank in 
drei Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.  
 
Wir bedanken uns bei allen Theaterbesuchern, Sponsoren, freiwilligen Helfern und nat¿rlich auch 
bei Winfried Burgstaller, der uns seinen Saal wieder zur Verf¿gung gestellt hat. 

 
Schºne Herbsttage w¿nscht 

Obmann Kurt Kasbauer mit der Theatergruppe Weilbach 

Vielen Festen einen besonderen Rah-
men zu geben, kulturelles Brauchtum 
erhalten und pflegen, diesen Auftrag 
leben die aktiven Mitglieder. 
 
Herzlich bedanken mºchten wir uns bei 
B¿rgermeister Ludwig Huber f¿r die 
GruÇworte anlªsslich unserer 40 Jah-
resfeier. Ein groÇes Dankeschºn f¿r 
die Einladung zum Mittagessen.  
 
Ich mºchte alle Goldhauben-Frauen 
und Hªubchen-Mªdchen zum Ernte-
dankfest am 22. September einladen, 
da sie diesem Tag einen besonderen 
Rahmen geben kºnnen. 

Schºne Herbsttage w¿nscht das Team der Goldhauben-Gemeinschaft 
 

Karoline Niklas - Aloisia Ortmaier - Herta Rauchenecker - Katharina Lobmeier 
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Bªuerinnengemeinschaft Weilbach 

  VORSCHAU  VORSCHAU  VORSCHAU 

 

Tagesausflug ins M¿hlviertel 
Samstag, 28. September 
 
Ÿ Betrieb Pankrazhofer und Bio-Essig- 
     macherinnen, Tragwein 
Ÿ Mittagessen WiazËHaus Dinghofer 
Ÿ Bauernkrapfen-Schleiferei, Tragwein 
Ÿ Abschlusseinkehr Mostheuriger Mºsen- 
     eder, Geboltskirchen 
 
Abfahrt: 7.30 Uhr Gemeindeparkplatz 
Kosten: ú 35,-- (inkl. Busfahrt, alle Besichti-
gungen und Verkostungen ï ohne Schauba-
cken in Krapfenschleiferei, am Samstag lei-
der nicht mºglich) 
 
Anmeldung: Maria Kobler,  
0660/12 99 177 oder  
mariaanna.kobler@gmail.com 
 

Am Mittwoch, 26. Juni bereiteten wir f¿r die 
Schulkinder der 1. und 4. Klasse eine 
ĂGesunde Jauseñ in der Volksschule Weil-
bach zu. Die Kinder lieÇen sich die liebevoll 

angerichtete Jause schmecken und st¿rm-
ten das Buffet. Gestªrkt ging es dann wie-

der in den Unterricht. 

Gesunde Jause in Volksschule Weilbach: 

Als neues Mitglied im 
Team der Bªuerinnen Ge-
meinschaft mºchten wir 
Eva Unfried herzlich be-
gr¿Çen. Eva, wir freuen 
uns, dass du bei uns im 
Team dabei bist. Wir w¿n-
schen dir viel Freude bei 
deiner Mitarbeit und einige 
gem¿tliche Stunden bei 
uns im Team. 

Sʫhνɶʍ Hˏʿbʟᴚaɮʍ ˦ϋnsʫhʠ ˏuʫʑ daʟ Teˉʗ ɩˏʞ BΘʀˏˠ˔˚ɶˏnɮˏɵˏ˔nsʫhʆᴒ 
 
Maria Kobler             Barbara Weiermann  Gerti Streif  Maria Buttinger 
Ursula Schneglberger Monika Wiesinger  Martina Pflanzl Eva Unfried 
       

W˔ʞ ˑɼˏʀˏʘ ˤnʟ 
ˉuʏ ɩˏ˔ɶʍ A˚-
ɵʮlˍˤnʐ ˤnʋ 
ˏ˔ɶˏʘ ɮˏ˙̻ˁ˗i-
ʫɯˏʘ Taʐ! 
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Heimatforschung von Hans Hºrtl 

In Weilbach wurde 1953, 8 Jahre nach Ende des 2. Weltkrieges zur Erinnerung und zur Ehre aller 
aus dem Gemeindegebiet zum Kriegsdienst einberufenen Gemeindeb¿rger eine Fotogalerie errich-
tet und vor dem Gemeindeamt angebracht. 
 
137 Personen (Heimkehrer und nichtheimgekehrte Soldaten) sind auf dieser Bildtafel mit Foto und 
Namen enthalten.  

Von all den 137 lebt heute noch einer!  
 
Das ist Josef Pranz, Jahrgang 1925, Sohn vom Bergergut in Klingersberg. Er ist auf dieser Krieger-
gedenktafel im linken Abschnitt, Reihe 6, 3. von links. 
 
Um ihn zu ehren machte Franz Stiglbauer das Foto vor der Galerie und Hans Hºrtl, der mit Josef 
Pranz ºfter ¿ber ĂAlt-Weilbachñ redet, schenkte ihm eine Kopie dieser Gedenktafel. 
Josef Pranz ist heute Auszugbauer vom Stranzingergut in Nieder-Weilbach.  
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Landesjagdverband - Achtung Wildwechsel 

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im StraÇenverkehr. 
Jetzt, wo die Tage wieder k¿rzer werden, steigt die Gefahr des 
Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fªllt die 
Hauptverkehrszeit genau in die Dªmmerung oder Dunkelheit, wo 
viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhªltnisse meist 
schwierig einzuschªtzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist 
auf StraÇen entlang von Waldrªndern und vegetationsreichen 
Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren die 
Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der 
Suche nach neuen Lebensrªumen. Dabei ¿berquert das Wild 
jetzt ºfter und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Krªfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden hªufig 
unterschªtzt: So betrªgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Kºrpergewicht auf ein 
50 km/h schnelles Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 
kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die hªufigste Ursache f¿r Kollisionen mit Wildtieren.  
 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

¶ Warnzeichen ĂAchtung Wildwechsel!ñ beachten. 
¶ Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 

¶ ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 
 
Springt Wild auf die StraÇe 

¶ Gas wegnehmen 
¶ abblenden 
¶ hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betªtigen, nicht dauerhupen) 
¶ abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulªsst (vermeiden Sie riskante Ausweichmanºver 
oder abrupte Vollbremsungen) 

 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die StraÇe, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: Warn-
blinker einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte ver-
sorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verstªndigt werden. Wer dies verabsªumt, macht sich we-
gen Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch 
die etwaige Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konn-
te, muss die Polizei verstªndigt werden. Diese kontaktiert dann die zustªndige, ºrtliche Jªger-
schaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es gegebenenfalls 
von seinem Leid zu erlºsen. Keinesfalls d¿rfen Sie getºtetes Wild mitnehmen. Dies gilt als Wilde-
rei und ist strafbar.  
 

Eine innovative MaÇnahme zur Steigerung der Verkehrssicherheit sind optische und akustische 
Wildwarngerªte. Das Land Oberºsterreich hat deshalb in Abstimmung mit dem O¥. Landesjagd-
verband und durch Unterst¿tzung von Versicherungsunternehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt 
gestartet. Die Wildunfªlle haben sich auf den Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. Daher 
Oberºsterreichs gefªhrlichste StraÇenabschnitte St¿ck f¿r St¿ck dauerhaft mit Wildwarngerªten 
ausgestattet, um die Verkehrssicherheit zu erhºhen und die freilebenden Wildtiere zu sch¿tzen. 
 
Mittlerweile wurden ¿ber 300 StraÇenkilometer durch solche Wildwarngerªte entschªrft! 
Die Gesamtkosten belaufen sich jªhrlich auf rund 100.000 Euro und werden vom Land Oberºs-
terreich gemeinsam mit Versicherungsunternehmen und dem O¥. Landesjagdverband sowie 
durch die einzelnen Jagdgesellschaften finanziert. Die ºrtliche Jªgerschaft ¿bernimmt die Selbst-
kostenbeteiligung von 10 % der Gesamtsumme und wartet und pflegt die Gerªte mit groÇem per-
sºnlichem Einsatz. 
 
O¥. Landesjagverband www.ooeljv.at                  Text: GF Mag. Christopher Bºck, Foto: E. Moser 

http://www.ooeljv.at
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Aktionspreis g¿ltig f¿r die angef¿hrten Produkte bis 31.10.2019 


